
Hexen, Zauber und Magie – nur
noch wenige Plätze frei
Um Hexen, Zauber und Magie geht es in der Herbstferienaktion
des  Umweltzentrums  Westfalen  für  Kinder  ab  7  auf  der
Ökologiestation  in  Bergkamen-Heil.

Vom 13. bis 17. Oktober, jeweils 10.00 bis 15.00 Uhr, tauchen
die Kinder ein in die Welt der Hexen und Zauberer. Gemeinsam
verwandeln sie sich in kleine Hexenlehrling, stellen magische
Öle her und gehen auf die Suche nach geheimnisvollen Kräutern.
Vielleicht schaffen es die Kinder auch ihren eigenen Besen zu
binden.

Mitzubringen  sind:  regenfeste  und  warme  Kleidung,  festes
Schuhwerk und ein Schnitzmesser falls vorhanden Durchgeführt
wird diese Aktion von der Naturerlebnispädagogin Heike Barth
und der Wildnispädagogin Sandra Bille.

Die Kosten für diese Ferienwoche betragen 95 Euro pro Kind
(Geschwisterkinder 70 Euro). In den Kosten sind die Personal-
und  Materialkosten  sowie  Mittags  eine  kalte  Mahlzeit  und
Getränke enthalten. Trinkflaschen müssen mitgebracht werden.
Die maximale Teilnehmerzahl ist auf 20 Kinder begrenzt.

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913) oder umweltzentrum_westfalen@t-online.de.

Kinder-Uni-Spezial  in
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Bergkamen:  Wirtschaft-Ethik-
Umwelt
Wissen macht Spaß! Und macht neugierig auf noch mehr Wissen.
Deshalb gibt es zur bisherigen Kinderuni, die vom Kreis Unna
organisiert  wird,  zusätzlich  die  Kinder-Uni-Spezial
„Nachhaltiges  Wirtschaften“.

Die  nächste  Kinder-Uni-Spezial  findet  am  Freitag,  26.
September  um  17  Uhr  in  der  Ökologiestation  Bergkamen,
Westenhellweg 110 statt. Um 17 Uhr startet die Vorlesung mit
dem Titel „Wirtschaft – Ethik – Umwelt: Passt das zusammen?“
mit Prof. Dr. Andreas Hoffjan von der Technischen Universität
Dortmund.

Immer  wieder  hört  und  liest  man  Meldungen  über  den
Treibhauseffekt, über eine Ölpest oder ein Tankerunglück. Ist
den Wirtschaftsunternehmen die Umwelt ganz egal oder kann man
auch Geld verdienen, ohne die Natur zu zerstören? Und was ist
eigentlich  mit  Industriespionage,  also  wenn  jemand  zum
Beispiel die Erfindung von einem anderen stiehlt, um damit
selber reich zu werden? Kinder sollen bei der Klassenarbeit
oder beim Sport ja ehrlich und fair sein. Aber gilt das auch
für Erwachsene beim Geldverdienen?

Prof.  Dr.  Andreas  Hoffjan  erklärt,  wie  man  die  Umwelt
beschützen kann, ohne die Wirtschaft gegen die Wand zu fahren.
Er  erzählt,  wie  man  sich  fair  verhält  und  auch,  dass  es
manchmal schwierig ist, das durchzuhalten. An einem Beispiel
zeigt er, wann sich faires Handeln lohnt.

Wer  schon  immer  wissen  wollte,  wie  die  Wirtschaft
funktioniert, ist bei der Kinder-Uni-Spezial genau richtig. Am
Ende  der  Veranstaltungsreihe  gibt  es  für  jeden  „jungen
Studenten“ eine Teilnehmerurkunde und wer drei von den vier
Veranstaltungen besucht hat, erhält ein Buch.

https://bergkamen-infoblog.de/kinder-uni-spezial-bergkamen-wirtschaft-ethik-umwelt/
https://bergkamen-infoblog.de/kinder-uni-spezial-bergkamen-wirtschaft-ethik-umwelt/


Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist aber aufgrund
des  beschränkten  Platzangebotes  unter
www.kreis-unna.de/kinderuni  erforderlich.  Unter
www.kreis-unna.de gibt es weitere Informationen zum Kinder-
Uni-Projekt  und  zur  Kinder-Uni-Spezial  „Nachhaltiges
Wirtschaften“.

Ferienaktion  auf  der
Ökostation: Hexen, Zauber und
Magie
Das Umweltzentrum Westfalen lädt zu einer Kinderferienaktion
in  der  Ökologiestation  in  Heil  in  der  zweiten  Hälfte  der
Herbstferien ein.

Vom 13. bis 17. Oktober jeweils 10 bis 15 Uhr, tauchen die
Kinder  ein  in  die  Welt  der  Hexen  und  Zauberer.  Gemeinsam
verwandeln sie sich in kleine Hexenlehrling, stellen magische
Öle her und gehen auf die Suche nach geheimnisvollen Kräutern.
Vielleicht schaffen es die Kinder auch ihren eigenen Besen zu
binden.

Mitzubringen  sind:  regenfeste  und  warme  Kleidung,  festes
Schuhwerk und ein Schnitzmesser falls vorhanden. Durchgeführt
wird diese Aktion von der Naturerlebnispädagogin Heike Barth
und der Wildnispädagogin Sandra Bille.

Die Kosten für diese Ferienwoche betragen 95 Euro pro Kind
(Geschwisterkinder 70 Euro). In den Kosten sind die Personal-
und  Materialkosten  sowie  Mittags  eine  kalte  Mahlzeit  und
Getränke enthalten. Trinkflaschen müssen mitgebracht werden.
Die maximale Teilnehmerzahl ist auf 20 Kinder begrenzt.
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Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913)  der  umweltzentrum_westfalen@t-online.de.

Balu  hat  offenes
Kinderangebot  in  den
Herbstferien
Das Kinder- und Jugendhaus Balu bietet in der zweiten Woche
der  Herbstferien  ein  offenes  Angebot  für  Kinder  zwischen
sieben und 13 Jahren an. Das Balu ist in der Zeit vom 13. bis
17. Oktober dann täglich von 7.00-16.00 Uhr geöffnet.

Den  Besuchern  steht  das  gesamte  Angebot  des  Kinder-  und
Jugendhauses zur Verfügung. Ob Kicker oder Tischtennis für die
sportlich Aktiven, Bastelangebote für die kreativen Köpfe oder
gemeinsames Spielen: Langeweile kommt hier sicher nicht auf.

Die  Teilnahme  ist  kostenlos,  eine  Anmeldung  ist  nicht
erforderlich. Die Kinder haben die Möglichkeit, sich an der
„Schokoria“ mit kleinen Snacks und Getränken zu versorgen.

In der ersten Ferienwoche vom 6.-10. Oktober hat das Balu ganz
regulär von 14.00 – 21.00 Uhr geöffnet, um auch für älteren
Kinder  und  Jugendliche  ein  Angebot  in  den  Ferien  zu
gewährleisten.

Weitere Informationen gibt es im Kinder- und Jugendhaus Balu
(Grüner Weg 4) unter 02307/60235.
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Mini-Club  jetzt  in  der
ehemaligen Pestalozzischule
Kreative Köpfe aufgepasst: Der beliebte Mini-Club des Kinder-
und  Jugendbüros  ist  umgezogen.  Ab  Mittwoch,  17.  September
findet  das  Angebot  in  den  Räumen  der  ehemaligen
Pestalozzistraße  statt.

Jeden Mittwoch von 15.30 – 18.00 Uhr treffen sich hier Kinder
ab  sechs  Jahren.  Dort  wird  dann  in  der  Gruppe  gemeinsam
gebastelt, gemalt und gespielt. Wer gerne mit Klebe, Schere
und Papier umgeht, ist im Mini-Club genau richtig aufgehoben.
Das gilt auch für alle „Nachwuchs-Picasos“. Natürlich kommt
neben der Kreativität auch das gemeinsame Spielen nicht zu
kurz.

Die Teilnahme am Mini-Club ist kostenlos. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich, interessierte Kinder können einfach vorbei
schauen.  Weiter  Informationen  gibt  es  im  Kinder-  und
Jugendbüro  (Rathaus,  Zimmer  208)  unter  02307/965381.

 

Grundkurse Grünholz schnitzen
für Kinder ab 7 Jahre auf der
Ökostation
Zwei Mal bietet das Umweltzentrum Westfalen einen Grundkurs

„Grünholz schnitzen für Kinder ab 7 Jahre“ auf der
Ökologiestation in Heil an: am 27. September und am 4.
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Oktober-

Das Arbeiten mit dem Schnitzmesser übt auf Kinder eine große
Anziehungskraft aus. In diesem Schnitzkurs lernen die Kinder

den sicheren Umgang und den handwerklichen Gebrauch der
Schnitzmesser am Holz kennen. des Weiteren werden in diesem
Kurs Arbeitssicherheit und Grundtechniken des Schnitzens

vermittelt und an praktischen Beispielen geübt.

Die Kinder nähern sich dem Werkstoff Holz in kreativer Weise
und lernen, kleine Objekte aus heimischem Holz zu schnitzen.

Dieser eintägige Grundkurs wird zweimal angeboten am Samstag,
27. September und am Samstag, 4. Oktober jeweils 15.00 – 18.00
Uhr (zu einem späteren Zeitpunkt wird dann ein Aufbaukurs
stattfinden)

Die Kinder sollten solides geschlossenes Schuhwerk und eine
lange  Hose  tragen.  Der  Kurs  findet  draußen  (offener
Unterstand)  statt.

Die Kosten für diese Grundkurse betragen jeweils 25 Euro.
Maximal können 16 Kinder an jedem Kurs teilnehmen. Anmeldungen
ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling  (02389-980913)  oder
umweltzentrum_westfalen@t-online.de

 

Kleine und große Besucher des
Familientreffs fühlen sich in
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neuen Räumen wohl
In frisch renovierten Räumen der ehemaligen Pestalozzischule
ist der Familientreff des Bergkamener Familienbüros am Montag
an den Start gegangen. Zunächst soll das gewohnte Programm des
ehemaligen Standorts Bodelschwinghhaus fortgesetzt werden. Im
Januar  2015  gibt  es  dann  nicht  nur  eine  offizielle
Einweihungsfeier,  sondern  auch  zusätzliche  Angebote.

Pünktlich um 9 Uhr waren die ersten Teilnehmer der Eltern-Kind-Gruppe des
Familientreffs in den neuen Räumen in der ehemaligen Pestalozzischule zur
Stelle

Ina Wiegandt denkt hier zum Beispiel an Baby-Massage. Sie ist
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eine von zwei Fachkräften der Ev. Familienbildung, mit der das
Jugendamt  vor  zwölf  Jahren  im  Bodelschwinghhaus  den
Familientreff  aufgebaut  hat.  Seine  Hauptzielgruppe  waren
zunächst  vor  allem  Alleinerziehende,  die  rund  um  den
Stadtmarkt wohnen. Nachdem das Familienbüro seine Arbeit vor
etwa sieben Jahren seine Arbeit aufgenommen hatte, hat sich
der  Aktionsradius  auf  die  Stadtteile  Bergkamen-Mitte  und
Weddinghofen  ausgeweitet.  Der  Familientreff  wird  deshalb
inzwischen von wesentlich mehr Müttern  mit ihren Kindern
besucht.

Eltern  lernen,  ihr  Baby  zu
verstehen
Genauer gesagt ist es der Besuchsdienst des Familienbüros, der
hier  kräftig  die  Werbetrommel  rührt.  Nahezu  jede  junge
Bergkamener Familie wird nach der Geburt eines Kindes besucht.
Dabei gibt es ein kleines Begrüßungspaket und in dem befindet
ein Gutschein für den Kurs „Mein Baby verstehen“.

Rund 25 Prozent der Eltern, so die Leiterin des Familienbüros
Sonja Werner, nehmen diese Einladung an. Und wer diesen ersten
Schritt gewagt hat, in der Regel sind es die Mütter, will dann
auch  weitermachen.  So  gibt  es  aktuell  drei  Eltern-  Kind-
Gruppen  montags,  mittwochs  und  freitags,  die  praktisch
ausgebucht sind. Dazu  werden Vorträge und Kurse angeboten.
Dabei dreht es sich nicht allein um den lieben Nachwuchs,
sondern auch um ganz praktische Lebensfragen.“ Was ist, wenn
die Schuldenfalle wegen der hohen Handyrechnung zuschnappt?“,
wär eine. „Was ist bei einer drohenden Scheidung zu tun?“,
eine andere. Der Familientreff arbeitet hier mit einer Reihe
von  Partnern  wie  die  Schuldnerberatung  oder  die
Schwangerschaftskonfliktberatungsstelle  eng  zusammen.



Fachschule für Altenpflege jetzt im
Bodelschwinghhaus
Untergebracht  ist  der  Familientreff  jetzt  im  ehemaligen
Lehrerzimmer,  dem  Sekretariat  und  einem  Klassenzimmer  der
Pestalozzischule. Weil jetzt zwei große getrennte Räume zur
Verfügung  stehen,  hat  der  Umzug  so  betrachtet  eine
Verbesserung  gebracht.  Allerdings  wurde  er  erzwungen.  Die
Diakonie hatte Ende vergangenen Jahres Eigenbedarf angemeldet.
Ab  1.  Oktober  ist  das  Bodelschwinghhaus  das  Bergkamener
Standbein des Fachseminars für Altenpflege der Diakonie Ruhr-
Hellweg.  Es  werden  dann  an  der  Ebertstrate
Altenpflegehelfer(innen) und Altenpfleger(innen) ausgebildet.
Nähere Infos dazu gibt es (hier).

Die Öffnungszeiten für das Eltern-Kind-Café des Familientreffs
sind: montags, mittwochs und freitags von 9 bis 12 Uhr. Die
Eltern – Kind – Kurse starten zu den gewohnten Zeiten.

Für  Fragen  und  Anmeldungen  stehen  die  Mitarbeiter  des
Familientreffs unter den Rufnummern 02307 – 280333 oder 02307
– 965258 zur Verfügung.

Bilderbuchkino  und
Detektivwerkstatt  in  der
Stadtbücherei
Am Mittwoch, 17. September, treffen sich Detektive im Alter
von 6 bis 10 Jahren in der Bergkamener Stadtbibliothek. Um 15
Uhr erleben die Kinder das Bilderbuchkino „Der Dieb in der
Heide“ von Walko im Veranstaltungsraum im 1. Obergeschoss. Die
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Veranstaltung dauert 45 Minuten.

Eine  Detektivwerkstatt  startet  um  16  Uhr  im  Bereich  der
Kinderbibliothek. In 90 Minuten warten verschiedene Aufgaben
und Rätsel auf die Teilnehmer. Dabei darf jedes Kind nach
abgelegter  Detektivprüfung  sein  kriminalistisches  Geschick
anwenden,  logisch  kombinieren  und  dabei  die  Bibliothek
erkunden. Vielleicht wird sogar ein Fall gelöst, so dass die
Polizei informiert werden kann. Zum Ende der Veranstaltung
erhält jedes Kind einen Detektivausweis.

Diese Veranstaltungen gehören zum Kinder- und Jugendprogramm
der Veranstaltungsreihe „Mord am Hellweg“. Der Eintritt beider
Veranstaltungen ist frei – die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldungen  nimmt  die  Stadtbibliothek  unter  Telefonnummer
02307 983500 und stadtbibliothek@bergkamen.de entgegen.

Kinder  gestalten
Urlaubserinnerungen aus Sand
Am Freitag, 26. September (16.00 bis 19.00) haben Kinder bei
diesem Angebot des Umweltzentrums Westfalen die Möglichkeit,
aus Naturmaterialien rund um die Ökologiestation in Bergkamen
oder Mitbringsel aus dem Urlaub ein individuelles Bild zu

gestalten.

Sand und Kleber ist der Grundstoff der – aufgetragen auf
Leinwand – den Hintergrund für das Sandbild bildet. Mit

allerlei Materialien verziert kreieren die Kinder ihr eigenes
Urlaubs- bzw. Phantasiebild.

Die Kosten für diese Veranstaltung betragen 25 Euro. Maximal
können 16 Kinder an der Veranstaltung teilnehmen. Anmeldungen
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bis 16. September bei Dorothee Weber-Köhling (02389-980913)
oder umweltzentrum_westfalen@t-online.de

Kinderfreizeit  hat  Plätze
frei
Das Angebot der Kinderfreizeit in den Herbstferien richtet
sich vor allem an jüngere Mädchen und Jungen von 6 bis 10
Jahren, die erstmals an einer Freizeit teilnehmen. Vom 6. bis
8. Oktober bietet die Familienbildung im Ev. Kirchenkreis Unna
ein abwechslungsreiches und spannenden Programm in der Oase
Stentrop. Manuela Fischer wird die Kinder an den drei Tagen
begleiten, anleiten und für Spiel und Spaß sorgen. Inklusive
Unterkunft, Verpflegung und Programm kostet die Freizeit 65
Euro. Anmeldungen nimmt Andrea Goede (Tel. 02303/288-129 oder
Mail: agoede@kk-ekvw.de) entgegen.

 

Für  mehr  Kinderschutz:
Kooperationsvertrag
unterzeichnet
Für  mehr  Kinderschutz  haben  jetzt  der  Kreis  Unna,  die
Suchthilfe  und  Jugendämter  eine  Zusammenarbeit
vereinbart.  Hintergrund  für  die  Zusammenarbeit  ist  eine
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Gesetzesänderung.

Gesundheitsdezernent  Dirk  Wigant,  Josef  Merfels  (Fachbereichsleiter
Gesundheit und Verbraucherschutz), Uwe Kutter (Beigeordneter der Stadt
Unna)  und  Jugenddezernent  Rüdiger  Sparbrod  (vorn,  von  links)
unterzeichneten  die  Vereinbarung.  Hinten  von  links:  Heinz-Dieter
Edelkötter (Jugendamtsleiter Stadt Unna), Thomas Köster (Leiter Soziale
Dienste  Stadt  Unna),  Sandra  Waßen  (Fachbereichsleiterin  Familie  und
Jugend beim Kreis), Gerd Steiner (Sachgebietsleiter Hilfen zur Erziehung
beim  Kreis)  und  Dr.  Matthias  Cleef  (Sachgebietsleiter
Sozialpsychiatrischer Dienst beim Kreis). Foto: B. Kalle – Kreis Unna

Seit 2012 sind auch Berufsgeheimnisträger wie Psychologen und
Sozialarbeiter befugt, Daten an die Jugendämter weiterzugeben,
wenn  ihnen  wichtige  Anhaltspunkte  für  eine
Kindeswohlgefährdung vorliegen. Das Gesetz zur Kooperation und
Information  im  Kinderschutz  (KKG)  regelt  die  verbindlichen
Netzwerkstrukturen. Mit Leben gefüllt wird diese Norm im Kreis
Unna  jetzt  unter  anderem  durch  die  unterzeichnete
Kooperationsvereinbarung.

Werden  suchtkranke  oder  psychisch  kranke  Eltern  begleitet,
schauen die Berater aus Suchthilfe und Sozialpsychiatrischem
Dienst nicht nur auf ihre erwachsenen Klienten, sondern haben
auch deren Kinder im Blick.

Wenn nötig, greifen sie ein, damit die Kinder sicher leben.
Denn mehr Kinderschutz ist das Ziel einer Kooperation zwischen
dem Kreis, der gemeinnützigen Gesellschaft für Suchthilfe und
allen Jugendämtern im Kreis Unna.

Sie  bilden  eine  Verantwortungsgemeinschaft,  um
Vernachlässigung  und  Kindeswohlgefährdungen  zu  verhindern:
Vertreter  des  Fachbereichs  Gesundheit  und  Verbraucherschutz
des Kreises Unna mit dem Sozialpsychiatrischen Dienst, der
gemeinnützigen Gesellschaft für Suchthilfe im Kreis Unna und
aller Jugendämter im Kreis unterzeichneten eine entsprechende
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Kooperationsvereinbarung.

Damit verzahnt sich die Suchthilfe enger mit der Kinder- und
Jugendhilfe.  Unterstützt  werden  die  Fachkräfte  aus  dem
Sozialpsychiatrischen Dienst und den Suchtberatungsstellen von
einer in Sachen Kindeswohlgefährdung erfahrenen Fachkraft. Im
Bedarfsfall  wirken  die  Fachleute  auf  Hilfsmaßnahmen  hin.
Reicht dies nicht aus, wird der Allgemeine Sozialdienst des
Jugendamtes tätig.


